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Erfolgsquote und Aufbau eines Netzwerkes
Im langjährigen Durchschnitt bestehen 70 % 
der Programmteilnehmenden die Aufnahme­
prüfung für eine Mittelschule. Obwohl diese  
Jugendlichen wegen ihres sozioökonomischen 
Hintergrundes schlechtere Voraussetzungen 
haben, liegt ihre Erfolgsquote höher als der 
kantonale Durchschnitt von ca. 50 %. Seit Be­
ginn war es uns ein Anliegen, möglichst vielen 
Jugendlichen eine solche Unterstützung zu  
ermöglichen. Deshalb nutzen wir unsere Kom­
petenzen und Erfahrungen für den Aufbau  
von ähnlichen Programmen im Kanton Zürich 
und darüber hinaus. So konnten wir erreichen, 
dass nun auch in Bülach («Chance.Bildung. 
Bülach») und Winterthur («Chance Winter­
thur») verwandte Programme laufen. Jeder  
junge Mensch, der ein solches Programm durch­
läuft, hat bessere Chancen, seine persönliche 
Zukunft aktiv zu gestalten und einen Beitrag 
zur Lösung aktueller und zukünftiger gesell­
schaftlicher Herausforderungen zu leisten.

Motivation 
Chancengerechtigkeit ist uns ein zentrales  
Anliegen: In unseren Projekten zeigen wir  
exemplarisch, wie Hindernisse beim Zugang zu 
Bildung überwunden werden können: Neben 
dem Programm ChagALL am Gymnasium  
Unterstrass eröffnen wir am Institut Unter­
strass mit dem Projekt écolsiv Menschen mit 
kognitiver Beeinträchtigung einen Weg zu  
einer Tätigkeit im Schulfeld (Assistenz mit  
pädagogischem Profil).

Organisation
«unterstrass.edu» ist der Dachbegriff für  
das 1869 gegründete ehemalige Seminar  
Unterstrass, das heute ein schweizerisch  
anerkanntes Kurzgymnasium («Gymnasium 
Unterstrass») sowie eine nichtstaatliche  
Lehrer:innenbildungsstätte umfasst, die als  
Institut Unterstrass der Pädagogischen  
Hochschule Zürich angegliedert ist. Alle Aus­
bildungsgänge sind staatlich anerkannt.  
Das Gymnasium erhält keine öffentlichen  
Gelder. Um Schüler:innen aus allen Einkom­
mensschichten aufzunehmen, finanziert es 
sich neben Elternbeiträgen auch durch Spen­
den von Ehemaligen, Freunden, Stiftungen  
und der reformierten Zürcher Landeskirche.

Projekt
Jugendliche mit fremdsprachigem Hintergrund 
landen oft in tieferen Sekundarschulniveaus, 
obwohl sie über ein höheres Leistungsvermö­
gen verfügen. Dies beeinflusst die Zukunft  
der einzelnen Jugendlichen negativ, da sie ihr 
Potenzial schwerer entfalten und seltener  
anspruchsvolle Berufslaufbahnen einschlagen 
können. Auch gesellschaftlich ist dies proble- 
matisch: Ungenutztes Potenzial schadet  
sowohl der Bildungsgerechtigkeit als auch der 
Wirtschaft, da wertvolle Ressourcen verloren 
gehen.

In spezifischen Modulen werden die Jugend­
lichen intensiv gefördert und auf die ver-
schiedenen Aufnahmeprüfungen vorbereitet.  
Sie lernen Berufslehren kennen und erhalten 
Unterstützung bei der Bewerbung für eine  
anspruchsvolle Berufslehre. Sie werden in ihrer 
Schulwahl beraten und in ihren Lernanstren­
gungen gecoacht. Individuelle Begleitung und 
Förderung stehen ebenso im Fokus wie die  
Unterstützung der Lernmotivation (ZRM-Trai­
ning). An drei Veranstaltungen werden den  
Eltern der Jugendlichen die Ziele des ChagALL-
Programms sowie die Bildungswege des 
Schweizer Schulsystems erläutert.


